REGULATIV
und
DURCHFUHRUNGSBESTIMMUNGEN
far die
AUSBILDUNG VON
PFERDESPORTTIERARZTEN

Stand 22.10.2007

OSTERREICHISCHER PFERDESPORTVERBAND

Der Osterreichische Pferdesportverband erlasst die vom Prasidium
in der Sitzung am 22.10.2007 beschlossenen Richtlinien.
Diese Richtlinien treten mit 23.10.2007 in Kraft.

Samtliche friiheren Ausgaben verlieren mit dieser Richtlinie ihre Wirksamkeit.
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I. ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN

§ 800 Definition des Pferdesporttierarztes FENA

Der Pferdesporttierarzt FENA ist ein Tierarzt, der auf Grund seiner Ausbildung
umfangreiches Wissen Uber die Aufgaben und Tatigkeiten des Tierarztes bei
Pferdesportveranstaltungen entsprechend der Osterreichischen Turnierordnung
(OTO) erworben hat, insbesondere in Bezug auf

die Organisation, den Ablauf und die tierarztliche Betreuung von Wett-
bewerben der betreffenden Pferdesportarten;

die Verhinderung und Kontrolle von Doping und unerlaubten Methoden
bzw. Hilfsmitteln in Training und Wettbewerben;

ausreichende Kenntnisse Uber die ethischen Grundsétze der OTO:;

Kenntnisse zur Ausstellung bzw. Uberpriifung nationaler und internati-
onaler Pferdepasse

und der einschlagige Kenntnisse Uber die Tierschutzbestimmungen besitzt.

§ 801 Aufgabenbereich der Pferdesporttierarzte

Einsatz als , Turniertierarzt* bei pferdesportlichen Veranstaltungen:
Mitwirkung am Dopingkontrollprogramm des OEPS;
Korrekte Ausstellung und Uberpriifung von Pferdepéssen;

Zusammenarbeit mit den Landesfachverbédnden in Bezug auf den Ge-
sundheitszustand der Pferde auf Sportveranstaltungen, insbesondere
betreffend das Auftreten infektidser, aber nicht anzeigepflichtiger Er-
krankungen.

§ 802 Voraussetzungen fir die Zusatzausbildung zum Pferdesporttierarzt

FENA

Abgeschlossenes und in Osterreich anerkanntes Studium der Veterinarmedizin.
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§ 803 Ausbildungs- und Prifungsordnung

Die Ausbildung umfasst

— einen vom Veterinarreferat des OEPS anerkannten Ausbildungskurs fur
Turniertierarzte im Ausmaf von 8 Stunden, der einen praktischen und einen
theoretischen Teil inkludiert, sowie eine Abschlussprifung.

— Die Abschlusspriifung wird in schriftlicher Form vom Kursleiter am Ende des
Ausbildungstages abgenommen.

Die Kurse werden vom Veterinarreferat des OEPS in Zusammenarbeit der VOP
(Vereinigung der 6sterreichischen Pferdetierarzte) regelméaRig durchgefihrt.

Der erfolgreiche Abschluss wird schriftlich bestatigt und ist Voraussetzung fur
die Aufnahme in die Liste des OEPS der Turniertierarzte. Diese Liste wird vom
OEPS jahrlich veroffentlicht und den Turnierveranstaltern zur Verfligung gestellt.

§ 804 Fortbildung

Der Pferdesporttierarzt hat mindestens alle zwei Jahre eine einschlagige, vom
Veterinarreferat des OEPS ausgeschriebene Fortbildungsveranstaltung zu be-
suchen.

§ 805 Streichung aus der Liste der Pferdesporttierérzte

Pferdesporttierarzte, die die Forthildung innerhalb der vorgeschriebenen Frist
nicht absolvieren, werden mit dem darauf folgenden 1. Janner aus der Liste der
Pferdesporttieréarzte gestrichen bis zum Zeitpunkt der nédchsten absolvierten
Fortbildung.
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Il. DURCHFUHRUNGSBESTIMMUNGEN

1. Zur Abdeckung des Bedarfs an geschulten Turniertierarzten ist vom Veteri-
narreferat eine gentigende Anzahl von Kursen im gesamten Bundesgebiet
durchzufuhren.

2. In Absprache mit der Bundeskammer der Tierarzte werden Kurse und Wei-
terbildungen als tierarztliche Fortbildung anerkannt.



	I. ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN
	§ 800 Definition des Pferdesporttierarztes FENA
	§ 801 Aufgabenbereich der Pferdesporttierärzte
	§ 802 Voraussetzungen für die Zusatzausbildung zum Pferdesporttierarzt FENA
	§ 803 Ausbildungs- und Prüfungsordnung
	§ 804 Fortbildung

	II. DURCHFÜHRUNGSBESTIMMUNGEN

